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SB: BD Cimolino

Ausschreibung

für :

1 Fahrgestell für geländegängigen Kommandowagen KdoW gl
Fahrgestell für den KdoW

Das Fahrzeug soll ein möglichst serienmäßiges Fahrgestell sein, das bereits möglichst weitgehend den harten Anforderungen im Einsatzbetrieb  entspricht.

Das Fahrzeug muss für den Einbau und Betrieb von BOS-Funk- und Sondersignalanlagen etc. geeignet sein. Soweit Fahrzeuge bisher in Deutschland des Anbieters dafür noch nicht frei gegeben sind, ist dies daher ggf. im Einzelfall nachzuweisen.
Der Ausbau des Fahrzeugs soll – sofern nicht serienmäßig bereits als Feuerwehrfahrzeug lieferbar (vgl. Option) - in den eigenen Werkstätten der Feuerwehr erfolgen. Das Fahrzeug muss dies ermöglichen, der Anbieter sichert dies zu.
Das fertig ausgebaute und voll ausgerüstete Fahrzeug muss eine Beladung mit einem Gewicht von mind. 100 kg transportieren und dabei 4 Personen (einschl. Fahrer) befördern können. 

Abweichend von der DIN wird das Personengewicht inkl. Fahrer auf 95 kg festgesetzt.

Eine entsprechende Gewichtsbilanz (zGG, Leergewicht, Nutzlast) des angebotenen Fahrzeugs ist auszuweisen.

Hinweis:
Werden in nachfolgender Leistungsbeschreibung 

Ortsangaben (wie links, rechts, vorn, hinten usw.) 

gemacht, so beziehen sich diese auf die Fahrtrichtung.

Das Fahrzeug soll ein Geländewagen-Fahrgestell der Mittelklasse mit geeignetem Radstand sein. 

Erfolgt während der Laufzeit der Ausschreibung bzw. Bauzeit ein Modellwechsel, so ist die aktuellere Variante anzubieten, wenn die auslaufende nicht mehr ausreichend zur Verfügung steht. Ggf. längere Lieferzeiten sind im Angebot zu vermerken.

Soweit serienmäßig im Fahrzeug ein CAN-Bus verwendet wird, muss eine geeignete und vom Fahrzeughersteller zugelassene Anbindung der eingebauten Technik (Ladung, Kommunikation, Sondersignalanlage usw.) mit vorgesehen und eindeutig beschrieben (z.B. Schaltplan) werden, um damit den Ausbau und ggf. Reparaturen in eigenen Werkstätten ausführen zu können.


angebotener Typ: 
_______________________
Radstand: 
       _______________________

Beinfreiheit im Fond: ________ cm

Kopffreiheit im Fond: ________ cm

Dieselmotor, mind. EURO 4, Geräuschdämmung
angebotene Leistung in kW (mind. ca. 140 kW aus ca. 3.000 ccm Hubraum):


_______________ (die Leistung muss der Antriebsart, dem Automatikgetriebe und der Beladung sowie dem Aufbau (Dachkennleuchte) angemessen sein!)

Dabei erreichtes Drehmoment: _____ Nm

Hinweis: Das Fahrzeug muss nach DIN 14507-5 komplett ausgebaut mit aufgebauter Sondersignalanlage auf dem Dach mit voller Beladung in max. 15 s von 0 auf 100 km/h beschleunigen. Es soll auch aus dem Bereich von ca. 30 km/h auf ca. 80 km/h ebenfalls über gutes Beschleunigungsvermögen verfügen.

Die Bremsanlage muss dem Betrieb bei Sondersignalfahrten angemessen dimensioniert und dauerleistungsfähig sein.

Serienmäßiger, wartungsfreier und selbstreinigender Dieselpartikelfilter (DPF).

Die verbleibende Gewichtsreserve bei voll beladenem Fahrzeug soll möglichst hoch sein, um ein besseres Fahrverhalten und eine höhere Sicherheit erreichen zu können. Die zur Verfügung stehende Gewichtsreserve bei voll beladenem Fahrzeug ist im Anhang in der Gewichtsbilanz, auszuweisen.

Technisch mögliches zGG: ____________ kg

Gewichtsreserve zum Leergewicht: _______ kg

Bodenfreiheit:
_____ cm

Watfähigkeit: 
_____ cm

(Bei Felgengröße: _____ Zoll)

Option: größere Felgen mit passenden Reifen, Angabe dafür

Bodenfreiheit:
_____ cm

Watfähigkeit: 
_____ cm

(Bei Felgengröße: _____ Zoll)

Vorderer Überhangwinkel: 
___°

Hinterer Überhangwinkel: 
___°

Rampenwinkel: 
___°

Geeignete G + S  - Bereifung (Markenreifen!) auf allen Rädern auf stabilen Felgen.

Ein baugleicher Reservereifen ist in jedem Fall mitzuliefern.

Statt eines Reserverades ist ein geeignetes Mobiltitätssystem (vom Fahrzeughersteller zugelassen für mind. 80 km/h und 100 km Fahrstrecke) mit Reifendichtmittel und Kompressor inkl. notwendigem Zubehör zu liefern bzw. zu lagern oder einzubauen.

Option: Notlaufreifen auf allen vier Rädern, soweit für das Fahrzeug in der geforderten Bereifung serienmäßig verfügbar.

Option: Anbringung des Reservereifens am Fahrzeug

Servolenkung

Lenkrad verstellbar in Höhe und Neigung

Sonnenschutzblenden für Fahrer und Beifahrer

Nichtraucherausführung (Entfall Anzünder, aber mit kleinem Abfallbehälter/“Aschenbecher“)

Fahrer- und Beifahrerairbag

Seitenairbags vorn

Klimaanlage

Fahrer- und Beifahrersitz mit erhöhtem Sitzkomfort und Seitenhalt, mechanisch verstellbarer Lendenwirbelstütze, verstellbar nach vorn/hinten, Neigung der Lehne sowie Sitzfläche und in der Höhe mit pflegeleichten dunklen (z.B. schwarz, anthrazit o.ä.) Sitzbezügen aus Stoff (dito dann im Fond). (Elektrische Verstellmechanismen werden nur akzeptiert, wenn es keine serienmäßigen mechanischen gibt.)

Ablagefach zwischen Fahrer und Beifahrersitz

Innenverkleidung passend zu den Sitzen aus pflegeleichtem, dunklem Material, Einlagen aus stabilem Standardmaterial.

Möglichst leicht zu reinigender Kunststoff- oder Teppichboden.

Passende, leicht zu entnehmende und reinigende Fußmatten aus Gummi o.ä. für alle Sitzplätze.
Zentralverriegelung über Hauptschlüssel (vgl. Los 1 b), es sind drei Schlüssel zu liefern. Wenn eine Funkfernsteuerung der Zentralverriegelung vorgesehen ist, muss das Fahrzeug auch bei Ausfall derselben zu öffnen und zu starten sein. 

Ein- und Ausstiegsbeleuchtung, wenn Innenbeleuchtung nicht ausreichend

Serienmäßige Haltegriffe auf der Beifahrerseite und links bzw. rechts hinten jeweils oben seitlich

Ablagefächer in der Fahrer- und Beifahrertür

Ablagefach in der Mittelkonsole

Antiblockiersystem (ABS)
Option: Bremsassistent oder vergleichbar

Option: Für Gelände- bzw. Schneefahrten optimiertes ABS (für lose Untergründe)

Elektronisches Stabilitätsprogramm (ESP, DSC oder vergleichbar)
Die Stabilisatoren an Vorder- und Hinterfedern bzw. Stoßdämpfer sowie das Fahrgestell bzw. der Unterbau sind der Last und dem Einsatzbetrieb anzupassen soweit das im Rahmen der Serie möglich ist (z.B. serienmäßiges „Schlechtwegefahrwerk“). D.h. es sind i.d.R. die jeweils stärksten Varianten einzubauen.

Option: Luftfederung

Differentialsperre hinten und längs (entweder manuell oder vergleichbare Lösung automatisch), ein Bremseingriff als Differentialsperrenersatz ist nicht zulässig!
Option: Differentialsperre vorn

Vollautomatik mit mindestens 5 Getriebestufen, das Getriebe muss (zusammen mit der Untersetzung) entweder so in der Lage sein, das Fahrzeug im Gelände im Bergab-Betrieb sicher in einem entsprechend niedrigen Geschwindigkeitsbereich zu halten, oder es muss eine entsprechende Unterstützung (z.B. elektronisch geeignet dimensionierter sicherer Bremseingriff) vorgesehen sein. Die Getriebestufen müssen für den Einsatz im Gelände auch manuell schaltbar, mindestens aber reduzierbar sein (d.h. Schalten nur bis zur vorgewählten Getriebestufe, die auch die kleinste sein kann).
Permanenter Allradantrieb mit zuschaltbarer Untersetzung für den Betrieb im Gelände
Ausreichend stabiler Unterfahrschutz für alle kritischen Bereiche soweit serienmäßig lieferbar und nicht nur rein optische „Verstärkung“.
Stoßstangen möglichst unlackierte stabile Ausführung.

Unterspannungsschutzschalter für Fahrzeugbatterie soweit serienmäßig lieferbar
Leistungsfähigster serienmäßiger Drehstromgenerator

Option:

230 V Steckdose mit Wandler im Kofferraum soweit serienmäßig über das Fahrgestell lieferbar.

Option:

12 V Steckose im Kofferraum soweit serienmäßig über das Fahrgestell lieferbar.

12 V Steckdosen im Fahrer- bzw. Fahrgastraum soweit serienmäßig über das Fahrgestell lieferbar.

Option:

Batterieladezustandsanzeige soweit in Serie lieferbar

Option:

2. Batterie falls in Serie lieferbar

Option:

Neigungswinkelmesser und Kompass am Armaturenbrett, soweit in Serie lieferbar

Drehzahlmesser

Frontscheinwerfer H7 mit Warnsummer für eingeschaltetes Licht (beim Aussteigen)

Option: Xenon-Scheinwerfer

Option: Scheibenwaschdüsen beheizbar

2 Nebelscheinwerfer Halogen vorn

Zusatzbremsleuchte hinten

Zusatzblinkleuchten auf dem Dach hinten sowie entweder seitlich in den vorderen Kotflügeln oder in den Außenspiegeln soweit in Serie lieferbar.

1 Nebelrückleuchte

Möglichst alle Außenspiegel beheizt (möglichst manuell schaltbar) und elektrisch verstellbar und mit minimierten toten Winkeln.

Elektrische Fensterheber vorn 

Funknahentstörung

Mobiltelefonvorbereitung

Radiovorrüstung inkl. Antenne und Stromversorgung aber möglichst KEIN Radio eingebaut, dafür freie DIN-Radioschächte soweit in Serie machbar.
Sicherheitsgurte für alle in Fahrtrichtung sitzenden Personen. Vorzugsweise höhenverstellbare Dreipunktgurte.

Mindestens vorn Gurtstraffer o.ä..

Hohen- und neigungsverstellbare Kopfstützen an allen Sitzplätzen

Fahrgestell und Räder wie Serie, möglichst aber schwarz

Ladungssicherungssystem im Heck bestehend aus

· Trennung zum Insassenbereich über serienmäßige Abtrennung/Netz o.ä.

· Serienmäßig lieferbare Anschlagpunkte/-schienen im Gepäckraum

Entfall der Typenbezeichnung am Heck

Option: Serienmäßige Einparkhilfe vorn und hinten

Abnehmbare Anhängekupplung mit ca. 3000 kg Zuglast (gebremst) und Anhängersteckdose 13-polig
Option: Anhängekupplung Kugelkopf/Zugmaul wechselbar oder mit Zugmaul kombiniert
Option: Höhere Zuglast, z.B. 3,5 t

Farbe: weiß (ähnlich reinweiß RAL 9010)

Option:

Fahrzeug als Kommandowagen nach DIN 14507-5 ausgebaut bzw. vorgerüstet, soweit serienmäßig am Band vom Fahrgestellhersteller ausbaubar. Bei einem Angebot auf diese Option ist eine Detailbeschreibung der eingebauten Techniken (z.B. Funkvorrüstung, Sondersignalanlage usw.) zwingend erforderlich.
Summe (excl. MwSt.) pro Fahrzeug
Euro ________________

Summe (incl. MwSt.) pro Fahrzeug
Euro ________________

Optionen s. Folgeseite!
Netto-Aufpreise für Optionen:

	Option
	Netto-Aufpreis in €

	größere Felgen
	

	Notlaufreifen auf allen vier Rädern, soweit für das Fahrzeug in der geforderten Bereifung serienmäßig verfügbar.
	

	Anbringung des Reservereifens am Fahrzeug
	

	Bremsassistent oder vergleichbar
	

	Für Gelände- bzw. Schneefahrten optimiertes ABS (für lose Untergründe)
	

	Luftfederung
	

	Differentialsperre vorn
	

	230 V Steckdose mit Wandler im Kofferraum soweit serienmäßig über das Fahrgestell lieferbar.
	

	12 V Steckose im Kofferraum soweit serienmäßig über das Fahrgestell lieferbar
	

	12 V Steckdosen im Fahrer- bzw. Fahrgastraum soweit serienmäßig über das Fahrgestell lieferbar
	

	Batterieladezustandsanzeige soweit in Serie lieferbar
	

	2. Batterie falls in Serie lieferbar
	

	Neigungswinkelmesser und Kompass am Armaturenbrett, soweit in Serie lieferbar
	

	Xenon-Scheinwerfer
	

	Scheibenwaschdüsen beheizbar
	

	Serienmäßige Einparkhilfe vorn und hinten
	

	Höhere Zuglast, z.B. 3,5 t
	

	Anhängekupplung Kugelkopf/Zugmaul wechselbar oder mit Zugmaul kombiniert
	

	Fahrzeug als Kommandowagen nach DIN 14507-5 ausgebaut bzw. vorgerüstet, soweit serienmäßig am Band vom Fahrgestellhersteller ausbaubar. Bei einem Angebot auf diese Option ist eine Detailbeschreibung der eingebauten Techniken (z.B. Funkvorrüstung, Sondersignalanlage usw.) zwingend erforderlich.
	


Gesamtkosten:

	Los
	Kosten incl. MwSt.

	Serienfahrgestell
	

	Optionen
	

	Rabatte
	

	Summe:
	


__________________________

Firmenstempel, Datum und Unterschrift

1

